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Großjährigkeit des Kronprinzen
Die vollzogenen Feierlichkeiten im königlichen Hauſe werden

ſo ſchreibt man der National Zeitung von juriſtiſcher Seite
in den Zeitungen mit einem Ansdruck bezeichnet der falſche
Vorſtellungen über die rechtliche Bedeutung des zu Grunde
liegenden Aktes zu erwecken geeignet iſt und der um ſo weniger
unberichtigt bleiben ſoll als auch in den öffentlichen An
kündigungen der Abſperrungsmaßregeln an den Anſchlagsſänlen
ſeitens des königlichen Polizei Präſidiums zu Berlin dieſelbe
Jnkorrektheit ſich findet Es heißt überall Feier der Groß
jährigkeiteerklärung des Kronprinzen Von einer
ſolchen kann nicht die Rede ſein

inter Großjährigkeitserklärung oder wie es jetzt
ad dem B V heißt Volljährigkeitserklärung
verſteht man einen beſonderen Rechtsakt vermöge deſſen einem
an ſich noch Minderjährigen durch Beſchluß des Vormnund
ſchaftsgerichts die Stellung eines Volljährigen beigelegt wird
ſo daß der Minderjährige erſt durch dieſen Beſchluß volljährig
wird 3 ff B So liegt aber hinſichtlich des
Kronprinzen die Sache nicht Nach 8 2 B B
tritt die Volljährigkeit allerdings erſt mit der Vollendung
des 21 Lebensjahres ein ſo daß jeder der dieſes Alter
noch nicht erreicht hat minderjährig iſt und nur durch den
oben erwähnten Rechtsakt die Rechte der Volljährigen erlangen
kann Das Bürgerliche Geſetzbuch trifft aber hinſichtlich der
Frage der Großjährigkeit auf die Angehörigen des königlichen
Hauſes nicht zu Für den König ſelbſt beſtimmt Artikel 54
der preußiſchen Verfaſſungsurkunde den Eintritt der Volljährig
keit mit dem vollendeten 18 Lebensjahre Dies iſt
das Staats recht und deshalb durch das Bürgerliche
Geſetzbuch unberührt Jn der Verfaſſung befindet ſich eine
ſolche Beſtimmung bez der Prinzen und Prinzeſſinnen nicht
Sie würden alſo wenn nicht das Bürgerliche Geſetzbuch
ein anderes beſtimmte hinſichtlich der Erlangung der Groß
jährigkeit unter das bürgerliche Recht fallen Der Artikel 57
macht aber bez ihrer einen Vorbehalt der die Landes Geſetze
in Bezug auf ihre Rechtsverhältniſſe in Kraft hält Geſetz iſt
nach Einführungsgeſetz zum Bürgerlichen Geſetzbuch Artikel 2
jede Rechtsnorm alſo auch die Hausgeſetze und Haus
verfaſſungen des königlichen Hauſes

Nach dieſen und der Praxis des königlichen Hausminiſterinms
werden aber die Prinzen und die Prinzeſſinnen des königlichen
Hauſes mit dem vollendeten 18 Lebensjahre ohne weiteres
volljährig Kraft eigenen Rechts ſo daß da die Volljährigkeits
erklärung begrifflich nur Minderjährige treffen kann für eine
ſolche hier kein Raum iſt und muß es alſo wenn man den
Rechtsakt richtig bezeichnen will nicht Feier der Groß
jährigkeitserklärung ſondern Feier der Groß
jäbhrigkeit des Kronprinzen heißen Ueber die ſtaats
rechtliche Bedeutung der Großjährigkeits
erklärung berichtet die Märk Volksztg

Zunächſt wird damit dem Kronprinzen die Fähigkeit zu
zrkannt bei Erledigung des Thrones denſelben zu beſteigen
Während ſeiner Minderjährigkeit hatte der Kronprinz nur
Anſpruch auf Gewährung von Suſtentationsgeldern aus dem
Kronfideikommißfonds Mit erlangter Großiährigkeit ſtehen
ihm zwar fortan Apanagen zu doch beſtimmen die Hausgeſetze
der Hohenzollern nur daß ſie zur ſtandesgemäßen Erhaltung
ausreichen müſſen Die Höhe zu bemeſſen ſteht daher in dem
Befinden des Kaiſers als des Familienoberhauptes Dieſer
Kronfideikommißfonds aus dem auch die Apanagen entnommen
werden beträgt gegenwärtig 4 Millionen Thaler Jm
übrigen ſteht den Mitgliedern des königlichen Hauſes eine
ſtandesgeſetzliche Geldgewährung nur nach Maßgabe ihrer
amtlichen Stellungen zu Da Kronprinz Wilhelm Leutnant
a la suite des 1 Garde Regiments z F iſt ſo hat er zunächſt
gefetzlich nur Auſpruch auf das Jahresgehalt eines Leutnants
000 MN und auf den Wohnungsgeldzuſchuß für Leutnants

Jn ſeiner Eigenſchaft als Statthalter von Pommern
welche eine erbliche Würde iſt und jedesmal auf den Thron
folger Preußens fällt erhält er keine Vergütigung Mit der
Großjährigkeitserklärung wird der Kronprinz anch Fürſt
koren und tritt gleichzeitig den Beſitz des Thron

uns an

Deutſches Reich
Für und wider

wg eigenthümlicher Zwieſpalt ſcheint hinſichtlich der Be
inne ng der le x Heinze innerhalb der Vereine für
wurde iſt ſion zu beſtehen Wie dieſer Tage mitgetheilt
en haben ſich die Leipziger Vereine für innere Miſſion c
ag e gegen die lex ausgeſprochen und an den Reichs

In d Petition um Ablehnung der 88 184a und b geſandt
ar Petition heißt es wie erinnerlich

duich t önnen uns der Ueberzeugung nicht verſchließen daß

Abbild Schaffung des rechtlichen Begriffes von Schriften
ſein dagsen oder Darſtellungen welche ohne unzüchtig zu
und W Schamgefübl gröblich verletzen Gefahren ſür Kunſt

an ſſenſchaſt herauföeſchworen werden
inner der s denkt aber der Berliner Centralausſchuß für
Anwand Hon Er marſchirt in ſeiner durch kulturfreundliche
den ultran en nicht berührten Orthodoxie Arm in Arm mit

un r montanen Protektoren der lex und hat eine Petition zu
gebeten W g Geſetzes in Umlauf geſetzt in der der Reichstag
von der M mit allen Kräften dahin zu wirken daß die
Geſehzeökraft ergtt des Reichstages vereinbarten Beſtimmungen
es ſich daran ſollen Die gleichgeſinnten Geiſtlichen e
für die Petition natürlich ſehr angelegen ſein Unterſchriften
auf die Milhilfe den nmeln und ſcheinen hierbei auch ſtark
die Petition in ei er Lehrerſchaft zu rechnen So wurde

nlinſpettor z Stadt unſerer Provinz von dem Kreis
legung in den gen mtlichen Rektoren zur Aus

erfahren iſt leid onferenzzimmern überſandt Dieſem
von den Reklor er wie uns unſer Gewährsmann ſchreibt
aber werden be t widerſprochen worden Die Lehrer

ſo hoffen wir dem fanften Zwang zu wider

ſtehen wiſſen der hier verſucht wird um ſie in den Dienſt
volks und bildungsfeindlicher Beſtrebungen zu ſtellen

Die Berathung des Reichsſenchengeſctzes

in der 24 Kommiſſion des Reichstages nimmt ihren Fortgang
Jn der Sitzung an dieſem Montag wurde über 8 10 verhandelt
der zurückgeſtellt worden war Hier iſt beſtimmt Für Ort
ſchaften und Bezirke welche von einer gemeingeſährlichen Krank
heit befallen oder bedroht ſind ſowie für deren Umgegend kann
durch die zuſtändige Behörde angeordnet werden daß jede Leiche
vor der Beſtattung einer amtlichen Beſichtigung Leichen
ſchau zu unterwerfen iſt Hierzu lag ein Antrag vor daß die
Leichenſchau für alle Zeiten allgemein durch dieſes Geſetz ein
geſührt werden ſolle mit der Beſtimmung daß die Einführungs
vorſchriften der landesrechtlichen Regelung überlaſſen bleiben
ſollen Der Antrag dem ſachlich von allen Seiten zugeſtimmt
wurde wurde ſchließlich abgelehnt weil von den Vertretern
der verbündeten Regierungen entſchiedener Widerſpruch da
gegen erhoben und eventuell das Scheitern des Geſetzes in Aus
ſicht geſtellt wurde Dagegen wurde eine Reſolution an
genommen welche die Vorlegung eines Geſetzes über die all
gemeine Einführung der obligatoriſchen Leichenſch au
ſordert Die Berathung wurde darauf bei 8 34 fortgeſetzt mit
welchem die allgemeinen Vorſchriften beginnen 8 34 erhielt
zwei Zuſätze Durch den einen ſollen die Gemeinden nur nach
Maßgabe ihrer Leiſtungsfähigkeit verpflichtet werden die Her
ſtellung von Schutzeinrichtungen an Waſſerläufen uſw vor
zunehmen Der zweite Zuſatz lautet Für Gewäſſer welche die
Gebiete mehrerer Bundesſtaaten berühren ſind die näheren Be
ſtimmungen über die Ueberwachung etwaiger Mißſtände vom
Bundesrath zu erlaſſen Dieſer Antrag wurde allerdings mit
dem Vorbehalt einer dem Sinn mehr entſprechenden Formulirung
in zweiter Leſung angenommen Jn 8 35 wird geſagt An
Stelle der beamteten Aerzte können im Falle ihrer Behinderung
oder aus ſonſtigen dringenden Gründen andere Aerzte zugezogen
werden Die letzteren ſind innerhalb des ihnen ertheilten Auf
trags befugt und verpflichtet diejenigen Amtsvorrichtungen wahr
zunehmen welche in dieſem Geſetz den beamteleu Aerzten über
tragen ſind Hier wurde die Frage angeregt
Paragraphen Aerzte verpflichtet werden ſollen die Funktionen
der beamteten Aerzte zu übernehmen Dies wurde verneint aber
um jeden Zweifel zu beſeitigen eine kleine Aenderung der Faſſung
vorgenommen

Politiſches
Die ſächſiſche Erſte Kammer hat in ihrer letzten Sitzung

die von der zweiten Kammer volirte Reſolution
Waarenhausſtener in der abgeänderten
genommen

Die Regierung zu erſuchen dem nächſten Landtage
einen Geſetzentwurf vorzulegen der durch eine ſtärkere
Heranziehung ſolcher gewerblicher Betriebe welche durch die
Konzentration des Detailhandels mit verſchiedenen Wagaren
gattungen oder durch eigenartige augenſcheinlich auf einen
Eingriff in den Umſatz des Kleinbetriebes be
rechnete Maßnahmen ſich beſondere Vortheile verſchaffen
zu den Gemeinde ſleuern den Schutz und die Entlaſtung des
mittleren und kleineren Gewerbebetriebes erſtrebt

Staatsminiſter v Metzſch bemerkte wenn überhaupt eine
derartige Steuer eingeführt würde ſo müßte ſie ſchon mit
Rückſicht auf die Reichsgewerbeordnung als eine allgemeine
für alle in Frage kommenden Betriebe konſtruirt werden Als
Grundlage der Beſtenernung ſei die Größe des Geſchäftes
und ſein Umſatz heranznuziehen weshalb auch Konſum
vereine ſoſern ſie ſich mit großkapitaliſtiſchen Unternehmungen
befaßlen von ihr betroffen werden würden Die autonome
Mitwirkung der Gemeinden neben der landesgeſetzlichen Rege

Faſſung an

verzichten könne
Mitalieder des Verbandes der Metallinduſtriellen im Bezirk

Leipzig haben eine Geſellſchaft zur Entſchädigung
bei Arbeitseinſtellungen ins Leben gerufen welche
durch regelmäßige Beiträge ihrer Mitglieder ſich die Mittel
beſchaffen will um die bei Arbeitseinſteünngen eintretenden Ver
luſte weniger fühlbar zu machen Nachdem eine in Berlin be
abſichtigte Gründung auf Aktien welche den gleichen Zweck an
ſtrebte daran geſcheitert iſt daß ſie als Erwerbsgeſellſchaft auf
trat haben die Leipziger Metallinduſtriellen ſür ihre neue Ge
ſellſchaft den Grundſatz aufgeſtellt daß an ihr niemand ver
dienen jedes Mitglied nur in beſchränktem Maße zur Beiſtener
herangezogen werden dürfe und die Aufſicht von gewähblten
Mitgliedern im Ehrenamt ausgeführt werden müſſe

Gegen die Zollerhöhungen welche der Antrag
Baſſermann für Cognac Rum und Arac von 125 M
auf 160 M für den Dopp Ctr vorſchlägt ſpricht ſich der Verein
der Likörfabrikanten und Branntweinintereſſenten
Deutſchlands und der Verein deutſcher Spiritusintereſſenten ans
Jn der Petition wird ausgeführt Seitdem der Eingangszol
auf Rum und Arac den jetzigen hohen Satz von 125 M beträgt
hat die frühere Einfuhr weſentlich abgenommen trotzdem dieſe
beiden Artikel nicht im Jnlande produzirt werden und deren
Bezug alſo für den Deſtillateur unentbehrlich iſt Wenn auch
nicht in gleich ſtarkem Maße gilt daſſelbe für den wichtigſten
ausländiſchen Branntwein Cognac weil deſſen inländiſche Pro
duktion nur theilweiſen Erſatz bietet für fremdländiſche Cognacs
die indeſſen im Verkehr r nicht gänzlich zu entbehren ſind
Nicht nur die Deſtillateure ſondern auch die meiſten deutſchen
Cogangc Brennereien benöthigen immer noch fremder beſonders
franzöſiſcher Cognacs älterer beſſerer Marken da die inländiſche
junge Induſtrie noch kein Lager alter eigener Erzeugniſſe be
ſitzen kann Schließlich veſtreiten die Vereine daß die Zoll
erhöhung überhaupt eine Mehreinnahme bringen werde infolge
der Verminderung der Einfuhr

Berwaltung und Rechispflege

m Ein Fang Herzog aus Wernigerode war wegen
Schulverſäumniß ſeines Knaben auf Grund einer Verordnung
vom 12 Dez 1895 in Strafe genommen worden Auf den Ein
burg des Herzog erkannte das Schöffengericht auf rebprehung

es Angeklagten und die Strafkammer verwarf die gegen dieſe
Entſcheidung von der Skaatsanwaltſchaft eingelegie Berufung
Der Angek et welcher als Handelsmann thätig war beſa
9 Kinder Unter dieſen Kindern befand ſich auch ein Knabe
welcher bisweilen durchging und ſich dann mehrere Tage im

ob durch den

über die

lung entſpreche den Wünſchen der Regierung die anf ſie nicht

Hauſe ſeiner Eltern nicht ſehen ließ Sobald Herzog aber erfuhr
wo ſich ſein Knabe aufhielt holte er ihn zurück und hielt ihn
auch zum Schulbeſuch an Die Strafkammer ſprach den Ange
klagten ans dem Grunde frei weil die Verordnung vom 12 Dez
1895 ungiltig ſei auch falle dem Angeklagten ein Verſchulden
nicht zur Laſt die von der Regierung zu Magdeburg erlaſſene
Verſügung vom 26 Nov 1895 finde aber in der Grafſchaft
Wernigerode keine Anwendung Dieſe Entſcheidung focht die
Staatsanwaltſchaft durch Reviſion beim Kammerge richt an
und behauptete der Vorderrichter habe die rechlsgiltige Ver
ordnung vom 12 Dez 1895 durch Nichtanwendung verleßt der
Oberſtaatsanwalt ſchloß ſich der Reviſion an und ſuchte nachzu
weiſen daß die Verordnung vom 12 Dez 1895 zu Recht beſſehe
Das Kammergericht wies jedoch die Reviſion der Sitgals
anwaliſchaft als unbegründet ab weil der Vorderrichter
ohne Rechtsirrthum annehme daß den Angeklagten kein Ver
ſchulden treffe

Deutſcher Reichstag
Gericht der Saale Ztg

188 Sitzung vom 8 Mai 1 Uhr
Das Haus iſt äußerſt ſchwach beſetzt
Am Bundesrathstiſche Frhr v Thielmann u a
Eingegangen iſt der Geſetzentwurf betr die militäriſche Straf

rechtspflege in Kiautſchou
Die Rechnung der Oberrechunngskammer für das Etals

jahr 1897/98 wird in zweiter Leſung erledigt
Es folat die Vorleſung ſolgender Jnterpellation des

Abg Grafen v Schwerin Löwitz
Jſt der Reichskanzler in der Lage Auskunft darüber zu er

theilen weshalb der Bundesrath zu den wiederholten Be
ſchlüſſen des Reichstages betreffend die Aufhebung der
gemiſchten Privattranſitlager und Mühlenkonten
ſowie beſonders zu der letzten unter dem 10 März 1897 mii
großer Mehrheit vom Reichstag angenommenen Reſolution
betreffend die Einſchränkung der bei der Einfuhr von Getreide
zinsfrei gewährten Zollkredite weder in zuſtimmendem noch
auch in ablehnendem Sinne Stellung genommen hat

Staatsſekretär Frhr s in n erklärt ſich bereit die
nterpellakkörjöfoet zu beantworten tr an cher Löwitz konſ begründet die Jnter

pellation und beruft ſich hierbei a eine früheren Begründungen
und die früheren Verhandlungen Die deutſche Landwirthſchaft
habe das größte Jntereſſe an der Aufhebung der Trguſſtiäger
und der Einſchränkung der Zollkredite zu der die Mealsrnng
endlich Stellung nehmen müſſe Er beſtreite daß die Anſicht
der Landwirthe über dieſe Frage ſehr verſchieden ſei Sie ſeien
einig darin daß die Tranſitläger der Landwirthſchaſt ſehr
ſchaden weil ſie große Mengen Getreide in das Land führen

Staatsſekretär Frhr v Thielmann Graf Kanitz habe ſich
in verſchiedener Weiſe über die Tranſitläger ausgeſprochen und
ſeine Anſicht geändert nachdem die Königsberger Walzmühle ſich
ein Tranſitlager zugelegt Am 1 Januar ſei das neue Mühlen
regulativ in Kraft getreten und man könne es unmöglich jetzt
aufheben Binnen Jahresfriſt werde dem Reichstage ein
Zolltarifgeſetz zugehen in dem Beſtimmungen über den Tranſit
verkehr und die Zollkredite enthalten ſein werden Die preußiſche
Regierung ſei der Abſchaffung der Zollkredite geneigt und werde
wahrſcheinlich beantragen entſprechende Maßnahmen in das
Zolltarifgeſetz aufzunehmen Hört dört links Eine Regelung
auf dem Verordnungswege widerſtrebe ihm da es ſich um ein
altes Gewohnbeitsrecht handle Er bitte jetzt keinen übereilten
Beſchluß zu faſſen ſondern erſt das Zolltarifgeſetz abzuwarten
Auf Antrag des Abg Spahn beſchließt das Haus die Ve
ſprechung der Jnterpellation

Abg Herold Citr Der Staatsſekretär habe die Berechtigung
der Forderungen heute anerkannt aber ver neue Zolltarif könne
doch erſt nach Ablauf der Handelsverträge in Kraft treten und
o lange wolle man nicht warten Der jetzige Zoll auf land

wirtbſchaftliche Produkte ſei zu niedrig und es ſei doch geradezu
widerſinnig auch noch Zollkredite zu gewähren Die Sache ſei
hinreichend geprüft worden und vollſtändig ſpruchreif

Abg Dr Röſicke Bd d Ldw Es handle ſich um eine be
rechtigte Forderung die der Reichstag ſeit Jahren erhoben Er
wiſſe wirklich nicht warum die Regierung nicht nachgeben wolle
Alle Tranſitläger ſeien nach Auſhebung des Jdentitätsnach
weiſes unberechtigt weil ſie nur einzelnen Vortheil bringen
Durch die Zollkredite gewähre der Staat zinsloſe Darlehen

Abg Gamp Gip Auf die meiſten Tranſitläger treffen die
vorher mitgetheilten Merkmale zu die ſie für die Landwirth
ſchaft als ſehr ſchädlich erſcheinen laſſen Das weitaus größte
Quantum des Getreides gehe ins Jnland Das Schatzamt ſollte
endlich den Bundesrathsbeſchluß ausführen die weſtlichen Tranſit
läger aufzuhehen Frankfurt a M habe wohl nur durch das
Wohlwollen des Finanzminiſters ein Tranſitlager bekommen
Die Frage der Tranſitläger ſollte man nicht mit den Handels
verträgen verquicken ſonſt werden die anderen Staaten noch ſür
die Aufhebung Kompenſationen verlangen

Abg Graf Klinckowſtröm tk ſchließt ſich den Vorrednen
an und meint die beiden Städte a und Königsberg ver
ſtänden es gut ihre Forderungen an maßgebender Stelle durch
zubringen

Abg Graf SchwerinLöwitz geht nochmals auf die Frage
ein und beſpricht die Stellungnahme des Abg Rickert dazu
Redner bedauert daß der Staatsſekretär nicht perſönlich und ent
ſcheidend heute Stellung genommen habeAbg Rickert freiſ Wog Er wolle auf die ſchon genüge
ventilirte Frage der Aufhebung der Tranſitläger nicht zu tief
eingehen der Herr Staatsſekretär habe ſie ja vom ſachlichen
Standpunkt aus dedandelt Er beſtreite daß er in dieſer Sache
ſeine Anſicht geändert habe Er würde ſich freuen wenn er mit
dem Bund der Landwirthe zuſammen für die Landwirthſchaſt

oſitiv ſagen könntep i t die Beſprechung der Jnterpellation erledigt

Sodann nd n e z Gewerbe Unfall Ver
icherungsgeſeses ſortgeſeg 11 Erhuciung der ver Werner gttgen Betriebe wird

ohne Debatte angenommen die 88 12 18 freiwillige Bildung
vön Berufsgenoſſenſchaften und Bildung der Berufsgenoſſen
ſdaſteh n aret c esrath werden auf den Vorſchlag der
Kommiſſion geſtrichen

Nach a V t t J uſagenoſſenichaſt durch eine
Genoſſenſchaftsverſammlung feſtzuſetzene Moikenbuhr Soz befürwortet einen Antrag wonach
die Hälſte aus Arbeitervertretern beſtehen ſoll die auf

r

des allgemeinen Reichstacswahlrechts gewählt ſind

c



Abg Hitze Ctr ſpricht ſich gegen den Antrag aus Es wäre
nicht mehr zu erreichen geweſen

ſ Vp härt den Antrag für unnöthlgz See Aben b ſozialdemokratiſchen Antrages
l di 17 50angengnel e ſt nterſuchung der Unfälle liegt ein

ozialdemokratiſcher r vor wonach auch der zueigen Krankenkaſſe von einem Unfall Mittheilung gemacht

mußwae unter Ablehnung dieſes Antrags ange
nömmen ebenſo die Se 52 56

57 handelt von der Feſtſtellung der Entſchädigungende der Regierungsvorlage ſoll den Entſchädigungs
gerechtigten vor Feſtſtellung der Entſchädigung und Mittheilung
der Ünterlagen für die Suti hdignggte men Gelegenheit ge
geben werden binnen einer Woche zu äußern

Die Kommiffion hat dieſe Beſtimmung dahin geändert
daß die unteren Verwaltungsbehörden nach Mit

eilung der Unterlagen den Entſchädigungsberechtigten zu
n v r auch weitere event erforderliche Er

mittlungen vornehmen ſollenAbg Frhr v Stumm Rp beantragt die Faſſung der Re
gierungsvorlage wiederherzuſtellen

Mehrere ſozialdemokratiſche Anträge wünſchen eine
uziehung von Arbeitervertretern bei der Entſchädigungsi kan und noch weitere Rechte für die Arbeiter
Abg b Lehr nl befürwortet den Antrag v Stumm

Wenn man den unteren Verwaltungsbehörden noch allerlei Rechte
einräumen will ſo ſei das ein Mißtrauensvotum gegen die
Berufsgenoſſenſchaften

Abg Hoch Soz empfiehlt die ſozialdemokratiſchen Anträge
Man ſolle es hier le machen wie bei den Gewerbegerichten
mit denen doch Arbeitgeber und Arbeitnehmer zufrieden ſeien

Abg Frhr v Stumm Rp ſpricht ſich energiſch gegen die
Kommiſſſonsfaſſung aus die ein ungerechtes Mißtrauen gegen
die Beruſsgenoſſenſchaften erkennen laſſe Wenn ſein Antrag
nicht angenommen werde werde er gegen das ganze Geſetz
ſtimmen ünd ſein Amt als Vorſitzender einer Berufsgenoſſen
ſchaſt niederlegen

Staatsſekretär Graf Poſadowsky Die Vorſtände der Berufs
genoſſenſchaft können am beſten beurtheilen natürlich geſtützt
auf das ärztliche Atteſt wie weit ein Verletzter noch arbeits
fähig ſei Die Forwutirnwß der Kommiſſion ſtoße auf ſtarke
praktiſche Bedenken es ſei eine ungeheure Belaſtung wenn in
allen Fällen die unteren Verwaltungsbehörden gehört werden
ar Es werde eine große Verzögerung des Verfahrens ein
reten
Abg Frhr v Stumm hat inzwiſchen einen Eventualantrag

eingebracht daß der behandelnde Arzt zu hören ſei und wenn
dieſer in einem Vertragsverhältntß zur Berufsgenoſſenſchaft

e ca t ein anderer Arzt auf Wunſch des Verletzten zu
zuziehen ſei

Abg Frhr v Richthofen konſ ſpricht ſich auch gegen die
Kommiſſionsfaſſung aus die der Berufsgenoſſenſchaft jede
Arbeitsfreudigkeit nehmen werde Er werde für den Prinzipal
antrag aber gegen den Eventualantrag Stumm ſtimmen

Abg Röſicke wildlib vertheidigt den Kommiſſionsbeſchluß
Es ſeien gegenüber der r für den Verletzten
Kautelen nöthig ſonſt würde die Anrufung der ſchiedsrichterlichen
Entſcheidung überhandnehmen Bedenken bezüglich der ge
fährdeten Unabhängigkeit der Geuoſſenſchaften habe er nicht
Durch die Drohungen des Herrn v Stumm werde ſich der
Reichstag nicht ſchrecken laſſen

Staatsſekretär Graf Poſadowsky Gegen den ſachlichen
Jnhalt des Paragraphen habe die Regierung keine Bedenken
wohl aber gegen die techniſche Ausführbarkeit

Abg Hilbck nl exklärt daß ſeine Freunde für den Antrag
v Stumm ſtimmerr werden

Ahg DrSätze Ctr verlheidigt den Kommiſſionsantrag der
ſeiner Auffaſſung nach ein Kompromiß ſei Redner ſchließt ſich
den Ausführungen des Abg Röſicke an

Abg Hoch Soz polemiſirt gegen die Gegner des Kommiſſi
onsbeſchluſſes denen er Mangel an Gefühl für Anſtand Ge
rechtigkeit und Billigkeit vorwirft

tag Balleſtrem erklärt dieſe Bemerkung für unparla
mentariſch
b h SchunidtLlberjetn fr Vp bekämpft den Kommiſfions

eſchluß
Nach weiteren Bemerkungen des Abg Röſicke Deſſau wildl

ſchließt die Diskuſſion über 8 57
erſönlich vertheidigt ſich

bg Frhr von Stumm gegen die ſchlechten Witze des
Abg Hoch

Bee Graf Balleſtrem Sie dürfen nicht ſagen daß ein
Abgeordneter ſchlechte Witze mache Heiterkeit

s 57 wird mit den Anträgen Frhr v Stumm die von
dem Antragſteller inzwiſchen zu einem Antrag verſchmolzen ſind
angenommen

Die 88 58 bis 60 werden ohne Debatte unverändert ange
mommen

ierauf vertagt das Haus die weitere Berathung aufAn 1 Uhr Außerdem Poſtdampfervorlagen

Schluß nach 7 Uhr

Gerichtsverhandlungen

Halle 8 Mai Schwurgericht Die heutige Sitzung
hatte ſich mit einer Angelegenheit zu beſchäftigen bei der es ſich
um Meineid handeln ſollte Wie häufig in ſolchen Fällen war
auch hierbei der Anlaß ein an ſich unbedeutender Vorgang ge
weſen durch Kinderſtreitigkeiten hervorgerufenes Weibergezänk
das zu Beleidigungen geführt und eine Anklage wegen Körperverletzung zur den gehabt hatte Jn dieſer vor dem Schöffen
zfrich in Eisleben anhängig gemachten Angelegenheit war u a
ie Bergmannsfrau Friederike Engelmann per Kleinhans

aus Helbra als Zeugin vernommen worden wobei ſich heraus
geſtellt daß ihre Ausfagen betreffs eines beſtimmten Punktes
mit anderen Zeugenausſagen auffallend im Widerſpruch ſtanden
Die Angeklagte iſt 38 Jahre alt bisher unbeſtraft Sie befand
ſich nicht in Unterſuchungshaft Es wurde ihr zur Laſt gelegt
am 6 Jan d J in Eisleben vor dem dortigen Schöffengericht
und am 19 Febr d J vor der Strafkammer des kgl Land
gerichts in Halle in der wider die Wittwe Marie Gründmann
aus Eisleben verhandelten Strafſache den vor ihrer Vernehmung
geleiſteten Eid wiſſentlich durch ein falſches Zeugniß verletzt zu
haben Dies ſollte jedoch unter dem Strafmilderungs
garunde geſchehen ſein daß die Angeklagte bei ihrer Ver
nehmung als Zeugin durch Angabe der Wahrheit ſich ſelbſt einer

rafrechtlichen Verfolgung ausſetzen konnte nämlich einer An
age wegen Beleidigung Jn ihre jetzige unangenehme Lage

war die Angeklagte durch ihr eigenes Verſchulden ge
kommen Am 15 November v J war zwiſchen ihr und
einer ihrer damaligen Hausgenoſſinnen der Wittwe
Grundmann ein heſtiger Auftritt entſtanden der damit
geendet daß Frau Grundmann ihrer Gegnerin einen Schuh

re wodurch Frau Engelmann im Geſicht getroffen und
icht aber doch blutend verletzt worden war Deshalb hatte

c Engelmann gegen die Wittwe Grundmann beim dortigen
endarm Anzeige erſtattet und ſo war die Angelegenheit vors

Eislebener Schöffengericht gelangt Jn ihrer Zengenausſfage
tte die jetzige u unterm Eide und nach dem ihr vom

orſitzenden gemachten Vorhalt daß ſie ſich nicht ſelbſt einer
raſbaren Handlung zu bezichtigen brauche trotzdem angegeben
ie habe guf Frau Grundmann am fraglichen Tage

nicht geſchimpft Betreffs dieſer Angabe ſollte die Angeklagte
wiſſentlich die Unwahrheit geſagt ſich alſo eines Meineides
e gemacht haben Sie r ég 9 habe die Wahr

t t Jch habe vor dem Schöffengerſcht geſagt es iſt
geſch worden aber das war am 14 November Am

15 November hat mich Frqp Grundmann geſchlagen Jch bin
mit ihr verfeindet und wohnte mit ihr in einem Hauſe Streitig
keiten zwiſchen den beiderſeitigen Kindern war die Urſache der
Feindſchaft Daß ich Frau Grundmann an jenem Tage durch
Schimpfworte gereizt habe iſt nicht wahr Nach Ausweis desrötokolls über die Schö engerichtsverhandlung hat Fraur elmann als Zeugin über den fraglichen Punkt bekundet
34 habe am 15 November Schimpfworte gegen Frau Grund
mann insbeſondere die Worte ſchwarzer Rabe ſchwarzer

igeuner Harfenmenſche Kartenſchlägerin nicht gebraucht Ann der Strafkammerſitzung vom 19 her war die jetzige An
geklagte bei jener Zeugenausſage geblieben und hatte noch hinzu
gefügt Frau Grundmann hat mich ohne Anlaß geſchlagen Außer
jenen Schimpfworten ſollte Frau Engelmann noch andere ver
ächtliche Redensarten geäußert haben was ſie obgleich es ohne
eigentliche Bedeutung war in Abrede ſtellte Jm übrigen blieb
ſie dabei nicht am 15 November ſondern am vorherigen Tage
Schimpfworte gegen ren Grundmann geäußert zu haben als
deren Tochter Jda ihren der Engelmann kleinen Sohn
geſchlagen und darauf ſich ein Wortwechſel zwiſchen ihr und
Frau Grundmann entwickelt habe Wenn ihre Angabe ſo meinte
die Angeklagte das Schimpfen ſei am 14 Novbr geſchehen nicht
ins Protokoll auſgenommen worden fei ſo müſſe jener Zuſatz
überhört worden ſein Dagegen wurde ihr bedeutet in der Ver
bandlung vor dem Schöffengericht ſei feſtgeſtellt daß ihre
egen Frau Grundmann geäußerte Beleidigung durch die
eleidigte auf der Stelle mit einer leichten Körper

verletzung erwidert worden ſei wonach das Gericht
die Angeklagte Grundmann zwar für ſchuldig aber
für ſtraffrei erklärt habe weil ſie durch ſie Fran
Engel mann gereizt worden ſei Gegen dieſes Urtheil hatte
der Ehemann der jetzigen Angeklagten als Nebenkläger Berufung
eingelegt worauf die Sache hier vor der Strafkammer verhandelt
worden iſt mit dem Ergebniß daß die Berufung Engelmann s
verworfen und ihm die Tragung der Koſten auferlegt worden war
Die jetzige Beweisaufnahme ergab daß diejenigen Zengen die
von dem erwähnten Vorgange etwas wuüßten beſtimmt anzugeben
vermochten das Schimpfen der Frau Engelmann gegen Fran Grund
mann und die durch Frau Grundmann gegen Frau Engelmann ver
übte Körperverletzung ſeien am 15 November geſchehen am
damaligen Lohntage der Bergleute in Helbra Ein vom dortigen
Paſtor mit dem Ehemann Engelmann angeſtellter Verſuch die
gegen Frau Grundmann angeſtellte Sache durch gütliche Einigung
zu erledigen war am Verhalten Engelmann s geſcheitert obgleich
der Vermittier dem Bergmann Engelmann vorgeſtellt hatte daß
nach Lage der Sache die Angelegenheit für Frau Engelmann
leicht übel ausgehen könne Nach einer vom dortigen Gendarut
abgegebenen Bekundung wonach Frau Engelmann dem Zeugen
als ſehr zu Aufregungen geneigt bekannt ſehr ſchwatzhaft und
vergeßlich ſei und daß auch der Arzt Dr Böttcher in Helbra
ſolchen Zuſtand bei Frau Engelmann wahrgenommen beantragte
der Verſheidiger Rechtsanwalt Dr Slawyk den Dr Böttcher zu
laden da es erforderlich ſei deſſen Gutachten zu hören Dem
Antrage wurde nach Gerichtsbeſchluß ſtattgegeben eine telegra
phiſche Vorladung abgefertigt und die Verhandlung von 12 bis
3 Uhr ausgeſetzt Nach Wiedereröffnung der Sitzung verkündete
der Vorſitzende der Arzt Dr Böttcher habe geantwortet er ſei
heute verhindert der Ladung Folge zu leiſten Die Verhand
lung konnte nun jetzt nicht fortgeſetzt werden die Fortſetzung
ſoll am Sonnabend den 12 Mai erfolgen

Provinzialnachrichten

Bitterfeld 8 Mai Einweihung eines Denk
mals Geſtern vor einem Jahre ertranken bekanntlich bei der
Rückkehr von einem Turnfeſte in Röſa 11 Perſonen in der
Mulde Unter ihnen befanden ſich fünf Turner des Turn
vereins Löbnitz Dieſen ſetzte die Turnerſchaft der ganzen
Gegend ein würdiges Denkmal Mehr als 60 Turnvereine
ſteuerten dazu bei und geſtern konnte das Denkmal ein ſchöner
Obelisk aus Sandſtein überragt durch das von einem goldenen
Eichenkranze umgebene Turnerzeichen eingeweiht werden
43 Vereine hatten ſich mit 39 Fahnen eingefunden Nach einem
Feſtgottesdienſt in der Kirche fand im Goldenen Stern ein

Mahl ſtatt Nachmittags 5 Uhr begaben ſich die
urner voran 20 weißgekleidete Ehrenjungfrauen mit ſchwarzen

Schärpen nach dem Friedhofe Dort hielt Paſtor Mandel
die Weiherede Auch die beiden bei dem Unglück Geretteten
hielten eine Anſprache Von den 11 Opfern ſind nur 10 ge
d die Leiche eines der Ertrunkenen ruht jetzt noch in der

ulde

Merfeburg 8 Mai
Stubenbrand vernichtete im Bureau der 4 Escadron des
12 Huſaren Regiments den Akten und Bücherſchrank mit allem
Jnhalt Förſter Niemann erlegte am Ufer der alten Saale
einen weiblichen Fiſchotter von 1,05 m Länge

Zeitz 8 Mai Erſchlagen Auf Grube Marie bei
Theißen wurde der Bergarbeiter Friedr Voigt aus Aylsdorf
von einem herabfallenden Balken getroffen und durch nach
ſtürzende Kohlenmaſſen verſchüttet Der Unglückliche war nach
wenigen Minuten todt Er hinterläßt eine Frau und ſieben
Kinder

K Erfurt 8 Mai Eine Schlägerei zwiſchen Militär
und Civil entſtand hier am Sonntag abend am außerhalb der
Stadt belegenen Etabliſſement zum Wintergarten in dem
öffentlicher Tanz ſtattfand Einige Soldaten Artilleriſten
zogen blank Ein Fleiſcher wurde ziemlich erheblich ver
wundet Die Polizei ſchritt ein und ſtellte ſchließlich die Ruhe
wieder her

Mühlhanſen 8 Mai Die Hauptverſammlung
des Provinzialvereins des Evangeliſchen Bundes
fand geſtern und heute ſtatt Anweſend ſind 23 Vertreter
Bemerkenswerth iſt die Begrüßung durch einen Vertreter des
Konſiſtoriums Konſiſtorialrath Martius was ſeit dem Beſtehen
des Bundes zum erſten mal geſchehen iſt Martius betonte die
Kirchenbehörde wiſſe ſich mit dem Bund eins in den Grundſätzen
und Zielen wenn es auch bei der Arbeit wie der Los von Rom
Bewegung etwas anders ſei Graf Wintzin gerode begrüßte
die Verſammlung namens des Centralvorſtandes Zum nächſt
jährigen Verſammlungsort wurde Sangerhauſen gewählt

Nordhauſen 8 Mai Verhoftung Feuer Nach
dem der Landwirth Rudolf v Bodungen und der Kaufmann
Karl Jahn aus Berlin hier goldene Uhren und Ketten verkauft
und verpfändet hatten wurden beide am letzten Sonnabend
wegen Verdachts ſchwindelhaften Handel getrieben zu haben
in Haft genommen Jnm ſchwarzburgiſchen Nachbardorfe
Jchſtedt iſt am Abend des letzten Sonnabends ein Schaden
feuer ausgebrochen durch das der Schafſtall des dortigen
Rittergutsbeſitzers Meyer in Aſche gelegt worden iſt Außer
re äpttervorräthen ſind auch 350 Stück Schafe mit

erbrannt

Perſonalnachrichten Der Direktor des Fürſtlichen
Gymnaſiums in Rudolſtadt Profeſſor Dr Julius Ritter
wurde zum Königlichen Gymnaſial Direktor ernannt ſowie dem

t Klaus Köpcke in Stendal beim Ausſcheiden
aus dem Staatsdienſt der Charakter als Gewerberath verliehen

h

s Neuſtadt Orla 8 Mai Feuer Jn vergangenerNacht brannten die Wohnhäuſer des Maurers Friedrich Häckel
Sattlers Purfürſt und Droguiſt Otto Enders ſowie mehrere
r des Hofſpediteurs Meichsner nieder Da das
Feuer ſo ſchnell um ſich griff war einem Knaben des Maurer

äckel der Weg ehe ſo daß er ſich nur durch einen
prung aus dem Fenſter in den angrenzenden Garten retten

diebe
in einem Koffer des Reiſegebäcks der Juwelendiebe in einer

lFeuer Fiſchotter Ein

Leipzig 8 Mak Zur Verhaftung der wer Werth der a Hriuantbroſchen ried Beth

nuſcheinbaren Hoſe verborgen aufgefunden wurden ſoll ſich auf
ca 30,000 M beziffern Drei der Broſchen ſind bereits von
dem beſtohlenen Kölner Jnuwelier der hier weilte rekognoscirt
worden während zwei der Broſchen von den bereits erwähnten
am 26 April in Antwerpen verübten Diebſtählen herrühren
Von einer Broſche in deren Mitte ſich ein großer Rubin be

ch findet der von Brillanten umgeben iſt konnte der Urſprung
bisher nicht feſtgeſtellt werden
fuhren die Gauner mittels Taxameter nach dem Berliner Bahn

Am Sonnabend vormittag

hof und löſten Fahrkarten nach Berlin Sie reiſten jedoch nicht
ab ſondern gaben nur das Gepäck auf Alsdann begaben ſie
ſich unter Benutzung der Straßenbahn in die Stadt zurück Auf
gleiche Weiſe operirten ſie auch in anderen Städten

Markranſtädt 8 Mal Erſchoſſen Ueberfahren
Nachdem der Brauereibeſitzer Theodor Liebſcher von Burg
hauſen am Sonnabend über ſein Geſchäft und Vermögen den
Konkurs gerichtlich angemeldet hat iſt er ohne ſeinen Angehörigen
etwas über weitere Abſichten mitzutheilen nach Eiſenach gefahren
Hier hat er ſich in einem Hotel erſchoſſen Ein ungünſtiger
Geſchäftsgang hat den Mann der eine trauernde Wittwe und
zwei Töchter hinterläßt in den Tod getrieben Am Montag
gegen 10 Uhr hat ſich ein kräftig gebauter Mann im Alter von
ungefähr 24 Jahren dem Arbeiterſtande angehörig auf der
Landſtraße von hier nach Leipzig unter den von Lauſen
kommenden Perſonenzug geworfen Der Lebensmüde den der
Zug in ſeiner ganzen Länge überfahren hat iſt entſetzlich ver
ſlümmelt nach dem hieſigen Krankenhauſe gefahren worden Da
er auch nicht das Geringſte bei ſich gehabt hat iſt über ſeine
Perſönlichkeit nichts feſtzuſtellen

Wurzen 8 Mai Jn einem Anfalle geiſtiger
Störung entleibte ſich geſtern vormittag in der elter
lichen Wohnung die 23 jährige Tiſchlermeiſterstochter Jda
Claſſen Das bedauernswerthe Mädchen welches ſeit einigen
Tagen nervenleidend und ſchwermüthig geworden war wollte
ſich nächſten Sonnabend mit einem Steindrucker in Leipzig ver
heirathen Alle Vorbereitungen zur Hochzeit waren bereits ge
troffen Die Claſſen war ehe ſie die That ausführte mit dem
Einpacken ihrer Ausſtattung beſchäftigt geweſen

Dresden 8 Mal Das Exgebniß der Befragung
der Eltern über den 7 Uhr oder s Uhr Beginn in den
ſtädtiſchen Volksſchulen liegt nun vor Die eingegangenen
21,3869 Antworten ſind durch das Statiſtiſche Amt zuſammen
geſtellt und bearbeitet worden 89,42 Prozent haben ſich für
den 7 Uhr Beginn in den Monaten Juni Juli und Auguſt und
nur 10,58 Proz für den 8 Uhr Beginn ausgeſprochen

Ronneburg 8 Mai Feuer Aus zur Zeit noch ungufgeklärter Urſache ging in Rückersdorf das Robert Bachmann ſche
Gehöft in Flammen auf Wohnhaus Stallungen Scheune und
ein Schuppen fielen dem gierigen Elemente zum Opfer mit
ſolcher Schnelligkeit daß die rechtzeitig erſchienenen Feuerwehren
Mühe hatten das Vieh zu retten und die Nachbargebäude zu
ſichern Da Tauben Hühner und das geſammte Jnventar ver
brannt ſind dürfte der entſtandene Schaden ein ſehr beträcht
licher ſein

Pegan 8 Mai Sturz Beim Spielen in der Scheune
ſtürzte der 9jährige Sohn des Rittergutspächters Reinſch in
Elſtertrebnitz vom Boden herab auf die Tenne Kurze Zeit
darauf verſtarb der Knabe an den Folgen des Sturzes

Wetter Ausſichten
auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

Nachdruck verboten

10 Mai d J Wolkenzug normale Temperatur
indig

11 Mai m wolkig lebhafte Wirde Strichweiſe
egen

Meteorologiſche Station zu Halle

8 Mai 9 Mai9 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min mrg

Barometer Millimeter 738,3 740,5Thermometer Celſius 13,7 13,5el Fenchtigkelt e e W 73ind 7 4 l l e o SW e 7Maximum der Temperatur am 8 Mai 27 ,00 C
Minimum in der Nacht vom 8 Mai zum 9 Mai 12,79 C
Niederſchläge am 3 Mai 7 Uhr morgens 1,5 mm

Waſſerwärme der Saale am 9 Mai mitgetheilt vom Florabade 15

Bericht des Berliner Wetterbureans
vom 8 Mai morgens

Memel 757 4152 SSW 2 heiter Swinemünde 753 15 SO 3
wolkenlos Hamburg 751 182 OSO 3 halbbedeckt Borkum 551 11
NNW wolkig Berlin 751,417 SO heiter München 749 414 W 3
bedeckt Wien 752 18 SO 3 halbbedeckt Trieſt 755 172 SO 1
bedeckt Petersburg Haparanda 752 pleN 2 wolkig Cork 752 11 SO 4 halbbedeckt Paris

Letzte Nachrichten
Kurzel 8 Mai Das Kaiſerpaar iſt mit den jüngſten

kaiſerlichen Kindern heute vormittag 10 Uhr 15 Min hier ein
getroffen und vom kommandirenden General Grafen Häſeler
dem VBezirkspräſidenten v Hammerſtein dem Bürgermeiſter
ſowie der evangeliſchen und katholiſchen Ortsgeiſtlichkeit
empfangen worden Am Bahnhofe hatten der Kriegerverein die
Feuerwehr Schulkinder und eine große Volksmenge Aufſtellung
genommen die das Kaiſerpaar durch lebhafte Zurufe begrüßte
Nach einer Viertelſtunde erfolgte unter ſtrömendem Regen di
Weiterfahrt nach Urville
Krouberg 8 Mai Der Prinz und die Prinzeſſin

Heinrich von Preußen ſind hente vormittag zu einem
14tägigen Beſuche bei der Kaiſerin Friedrich eingetroffen
Zu einem kurzen Beſuche iſt auch der Herzog von York
eingetroffen

München 8 Mai Prinz Rupprecht richtete aus Anlaß
der Uebernahme des Protektorats des bayriſchen Landesverbandes
des Deutſchen Flotten vereins an den Kaiſer folgendes
Telegramm

Genehmigen Eure Kaiſerliche Majeſtät die Meldung daß
ich das Protektorat üser den bayriſchen Landesverband de
Deutſchen Flottenvereins übernommen habe deſſen Beſtrebes
ſein ſoll in gemeinſamer Arbeit darauf hinzuwirken daß doVerſtändniß ſoür die großen nationalen Aufgaben der e
wart und die Seeintereſſen des deulſchen Volkes geförder
werden Rupprecht

Der Kaiſer antwortete
Güſten Anhalt 7 Mai Jch bin ſehr erfreut daß Euere

Königliche Hoheit das Protekiorat über den bayriſchen Landes
verband des Deutſchen Flottenvereins übernommen haben W
danke herzlich für die Mittheilung Mit großer Vefried a
hat es Mich erfüllt daß die Aufgaben des Flottenvereins 7 z
im Bayerlande einen ſo begeiſterten Wiederhall gefundene ew Königlichen Hohe rotektorat inWeſe für Erreichung ves patriotiſchen Zieles beitragen
Piewird Wilhelm I
Agchen 8 Mai

angeſehen werden

t

Der Waldbhrand kann als gelöſt
Nach oberflächlichen M 6

re glücklicherweiſe ohne größeren Schaden genommen zu n ex dürfte ſich der Schaden auf 800
Mark belaufen
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in 83 Mai Die hente nachmittag zuſammengetretene ſchichte des Reiches Man dürfe ihm glauben daß die geordnetenhanſes mit entſchiedenſter Obſtruktion einn miſſion macht dſcetig der Beſteuerung der erung ſich ſelbſt dieſe Vorlagen abgerungen habe und daß geſetzt Gegen 3000 Petitionen ſind von ihnen eingebracht
Kompenſ ationsgeſchäfte olhieda Vorſchlag Tritt bei ſie dieſen ehentungep on er für den ſie gegenüber dem Hauſe und über 200 Redner als Antragſteller hierzu zum Worte ge
Kommifſionsgeſchäften der Kommiſſionär als Selbſt Kontrabent und ihrem eigenen Gewiſſen die Verantwortung übernehme gethan meldet worden Es werden bet jeder Petition mehrere nament

in ſo iſt, inſoweit er am gleichen Tage mit anderen Kom habe um ernſtlich den Verſuch zu machen den Frieden im Reiche liche Abſtimmungen in formeller Beziehung beantragt werden
multenten ein Geſchäft über Werthe der nämlichen Gattung in herbeizuführen Wenn das Werk ſcheitere ſo werde man der Als die Tſchechen mit ihren Obſtruktionsanträgen begannen er
Pnigetehrter Richtung als Selbſt Kentrahent abgeſchloſſen bat S doch nichts übleres nachſagen können als daß ſie der hob ſich auf der Galerie ein großer Lärm Die Theilnehmer
für jedes der beiden Geſchäfte die Abgabe im U fachen Betrage Volksvertretung Vorſchläge W habe wie nach ihrer Anſicht an dem deutſchöſterreichiſchen Gewerbetage welcher vormitta
des iarifmäßigen Satzes zu entrichten Jeder Kommiſſionär bat der Friede zu begründen ſei Die Regierung bleibe ſich treu abgehalien wurde proteſtirten laut gegen die tſchechiſche Ob
ein Börſenbuch zu führen worin die ihm ertheilten Kommiſſions indem ſie nach der Verſtändigungskonferenz die wenn ſie auch ſtruktion und riefen Hingus mit den Tſchechen nieder mit den
aufträge und die Art ihrer Ausführung erſichtlich zu machen in manchen Punkten zu werthvollen Ergebniſſen und zur Tſchechen Es entſtand großer Lärm Der Präſident ver
ſind Die näheren Vorſchriften über die Einrichtung und Einigung gelangt ſei doch die Erzielung eines vollen Ein fügte die Räumung der Galerie Bei dem Abzug riefen
Führung der Börſenbücher trifft der Bundesrath vernehmens in dieſer Frage nicht habe erwarten laſſen nun die Galeriebeſucher Hinaus mit den tſchechiſchen Volks

Berlin 8 Mai Die Aelteſten der Berliner Kauf mehr einen Weg betrete der ihr allein vorgezeichnet ſei Redner betrügern und Dieben Sie ſtehlen täglich 10 fl Diäten
mannfchaft haben heute dem Reichstage eine Eingabe ging ſodann auf den Jnhalt der Geſetzentwürfe über der Gewerbeſtand verhungert Die namentlichen Abſtimmungen
überreicht in der um Peeereß der von Müller Fulda bean Die Tſchechen haben ſofort bei der Eröffnung des Ab dauern fort

ttragten Erhöhung der Börſenſteuer gebeten wird
un 8 Mai Die Torpedoboots Flotille iſt heute xen ir Udr vier eingetroffen und trotz des Regens von 13 Ziehung der 4 Klaſſe 202 Königl Preuß Lotterie 406 20 77 556 724 815 940 116103 500 41 228 43 5

90 997
12

einer vieltauſendköpfigen Menge jubelnd begrüßt worden Ziehung vom 8 Mai 1800 vormittags n 5000 128 So o Loge fie s 115 be b e e 20 e 118526
Bonn 8 Mai Der Empfang der Torpedoboots ar die Vadinbe vo e e e ekendes mann h 160 201 S o 121228 883 431 620 868 867 70 922

de e lere ee wen degtte der Bee ges e r l e ewo eine Ehrenpforte errichtet war begrüßte der Oberbürger 10 265 374 96 451 550 55 712 86 1031 70 2 52239 346 68 113 80 675 12 513 850 s
meiſter Spiritus die Gäſte Um 1 ühr folgten die Offiziere i a i e i u46 1000 162 417 93 671 5S116 8000 121 216 65 368 83 460 72 722 857 84 901 55 127008 148 210 705 96einer Einladung des Prinzen und der Prinzeſſin von s 859 6228 395 106 2000 520 700 34 861 968 80 7159 87 320 625 18 82 928 37 41 o 128051 88 127 207 335 422 638 783 129046
Schaumburg Lippe zur Tafel 764 889 906 8010 51 170 271 960 81 9108 34 800 62 75 243 179 330 81 99 515 668 90 705 896 910i800 o 1800 431 o 130510 642 742 60 846 984 131022 315 503 87 48 706 28 844 962Koblenz 8 Mai Wegen des Ablebens des Ober T e 46 841 98 11903 25 60 132800 21 57 74 96 466 709 964 95 138078 205 578 412 5ö6 558ürgermeiſters Schüller wird die Torpedoflotille 4 373 462 614 79 12057 157 310 441 656 95 747 93 134055 143 238 441 81 507 14 660 922 135081 86 99 197 386der 128 i äät 29 718 830 48 61 91 402 630 810 77 8000 e 180027 80 120 57 64 481 600 68 751der Koblenzer Zeitung zufolge nicht wie zuerſt geplaut war 000 915 13079 129 13 364 420 800 28 36 1500 3000 752 12 120 57 64 75o Tage 000 823 39 77 401 561 800 68 5 53 e 670 706 15 898am Donnerstag ſondern erſt auf der Rückfahrt Koblenz an z 15107 i e 3000 380 428 568 635 F 4 s 16 86 li00of 210 à 83 726 139129 266 345 500 8
laufen 8 g S i 101 v We Wo dis 68 668 718 861 75 92140050 73 118 353 521 500 609 808 939 141155 91 228 54 75
Niee Rhein lealet In Beſten See Wehen i el a e enbayriſchen König lautet Jm Befinden Seiner Majeſtät iſt eine f 197 e o es 25 1 18 98 e ed ars 913 3000 a e eig on a ho 107 23 Ag 44

weſentliche Aenderung nicht eingetreten Schmerzen wurden h e 924 444 67 718 20 e s 377 53 u 129 359 759 200nicht mehr geäußert und nach genügender Nahrungsaufnahme et 35 ger 50 2168 251 en 61082 288 91 885
und einen wiederholten mehrſtündigen Aufenthalt im Garten S e e e e I 316 98 501 96 808 es o 152088 00 356 An 18 266 g 168110
hat ſieh das Algeneindefinden etwas gebeſſert Schloß grſtene e e e et e e e eried den 7 Mai 1900 gez v Ziemſſen Bauer v Angerer a o ne 838 300 32008 11000 172 3000 95 857 424 48 300 s h Wo d1 8e di 80 da 17 o 47 547 74 708
Grashay 567 070 888 23087 505 15 495 75 905 601 W s e h 161 71 89 572 84 655 866 957 159016 85 138 488 629

München 8 Mai Der geſtern abend 10 Uhr 25 Min von Sie e n e e el et d l e 538 601 68 78 789 o J 33 333 397 t 421
Bexlin abgegangene Schnellzug traf hier mit dreiſtündiger Ver s e e W W r W e Tiges a84 6o6 es 787 104 21 S e a s 39 e e n d r
ſpätung ein da ihm auf Station Röslau ein mit Steinen be ogo e G t e e n l 190 60 68 601 183 54 100 10 e 85 28 e b hladener Güterwagen in die Seite f Beide Maſchi 2 24 las 57 t 60 44041 296 98 471 804 45 166115 65 68 78 529 46 1300 77 92 788 866 954 162037 70
des Schnellzuges der Packwagen und zwei Perſonenwagen e e e e be ein So d W u a See e1e I1 do d e Wo e 5wurden beſchädigt Perſonen ſind nicht verletzt worden S is00j 97 500 10084 160 68 98 281 534 95 602 98 i W 9 h e 33 33 3

Brüſſel 8 Mai Das amtliche Blatt veröffentlicht die Ver 785 800 S 66 6656 810 51087 242 44 426 566 98 600 635 86 178162 28 604 80 802 17 e 50 gis 78
5fügung durch welche beide Kammern aufgelöſt und die 726 8000 810 27 62005 928 56 79 500 s 166 207 78 221 24 417 892 932 66 178014 46 800 100 97 316 528 84 961 70 176015 154

K e e e e earis 8 Mai Jufolge der nationaliſtiſchen Be 61 708 44 9689 68162 180224 52 311 6409 67 826 54 911 300 30 181027 41 161 89 417w Je d die Regier v A tie ni e 2 58 e h e s 338 W e a 86 562 830 928 79 60 588 662 98 724 77 96 807 945 182027 70 227 842 56 183026
egung wird die Regierung die Amneſtie nicht blos fallen h 6 424 47 688 862 3000 940 184166 452 66 680 73760038 114 216 406 708 62 881 972 61068 76 211 658 810 18 26 300 238 829 32 46 424

laſſen ſondern ſofort nach dem Schluß der Weltausſtellung 918 62096 446 511 98 770 504 631209 272 435 508 71 1800 98 650 1865288 370 186110 833 470 18990 16 76
ſelbſt die Verſetzung Miercier s in den Anklagezuſtand be 1000 740 960 79 64052 175 285 817 89 408 3001 821 o 821 e 338 506 18 s 188040

antragen 2 d e h e e e on le e ob e en u e e e er z749 914 67 149 111 68 588 856 s 902 1 43 68 66 1060 687 67 730 974 980 85 192161 99 210 46
Neapel 8 Mal Der Veſuv iſt in voller Eruption Den 59 93085 Soll e 186 7 930 76 71104 23 90 28773 320 37 1000 528 72 644 933 193091 197 228 453 97 516 42 334 p 209 1060 327 489 677 798 805 9 o s 328 60t DVonner der koloſſalen Ansbrüche hört man bis Neapel Die 388 1900 e e c 80 3397 t a t 8605 et 555 80 000 821 986 197298 445 47 8000

h odere Station der Veſuvbahn iſt ſchwer beſchädigt e deg be 598 on ale a 97 62 48 s 200 906 196051 128 86 264 502 82 50 617 66 69 970
e Die Bewohner der Ortſchaften am Veſuv ſind in voller Auf e i es 368 s h e r e t v h Ab bis es 7829715 54 204 80 806 86 428 624 800

regung Jn Torre del Greco verließ die Bevölkerun 662 b 70 Los 39 20 330 1138 298 439 576 715 851 979 202012 110 96 254 95 99 308 462 99 574 701 15 45

e erſHreckt von dem gewaltigen Getöſe des erſten Ausbruchs h h e e h o e e e e Welt h o h Aen s
ſchreiend und heulend die Häuſer Auf dem Marktplatze n 945 186 99 68076 18 o 101 28 12 898 95 40 s 10 01 207081 II 225 1600 87 311 n 59 7e gehe S ehuerſchäſt vor der Vabenia anf den e e ch her t e h o el e e en
Knieen und fleht um Schutz vor der drohenden Gef r t hh ahr Pro 800 311 57 866 210079 214 20 53 55 65 8H Die e rege r vatorimm eruzrt vorlenß ſei e u h e e d e t a ne a e4 nichts Schlimmes zu befürchten L 66 809 9301 69 79 221 526 826 8000 34 924 91 688 769 816 54 922 86 214088 347 s 598 e 24 75 769 91 5

h n dem Krater des Veſuv d 2140 e So 809 be M 8 300 108 567 810 926 800 218069 8001 85 I12 820 t 67 775 Se ſuv dauern die heftigen Exploſionen 981e 36 285 600 492 876 912 68 99086 111 15 849 84 616 i1 76 180 21 440 56fort dieſelben ſind von häufigen Erderſchütterungen begleitet 13000ſJ 682 600 714 91 g 937 218062 866 419 708 824 976 210217 28 500 358 688 678
4 die aber nur leicht ſind und bis San Vito und bei Pugliano el W 85 8233 100 e h So 98 841 510 21 25 300 88 78ſpürt den Di z g u 281 481 26 908 102014 114 46 814 1860 c 3 zh verſpürt werden Die Bevölkerung der in der Umgegend des 890 108013 49 53 430 500 778 104296 482 89 848 105255 500 344 e 83 915 221266 354 412 e z h 455 12

Veſuv liegenden Städte ſchwebt in der größten Angſt J 14 806 75 100130 884 914 68 1607018 192 854 430 11000 855 930706 83 e S
Torre del Greco haben viele Leute di n a x e s d n e S et e a e 3 e d 1 zu 160 000h e dieStraße zugebracht Viele Neugierige ins n rie et S h d W 359 55 e n e n do Mr ne zu ab00 Mt c e de vt uPugliano und San Vito hin a vos Wange a 3 a e ſör ge h l s h on d e 610 J nete a en s
ich i i ige und zu tigung Jn der Liſte vom 5 Mai vormittags lies 1449 ſtatt 1499gleich impoſante Schauſpiel beſſer ſehen zu können Auf d 876 966 114261 88 544 83 742 94 836 48 68 978 115026 300 84 1621 Berichtigung g

erDrahtſeilbahn iſt der Betrieb ei ö i er zeingeſtellt Die Behörden haben 13 Ziehnug der 4 Klaſſe 202 Königl Preuß Lotterie a 11274 236 62 328 415 558 850 71 983 111042 89 2209 335 600Anſtalten getroffen um falls die Direktion des Obſervatoriums Ziehung vom 8 Mai 1200 e be i a a e n el
es für nöthig erachten ſollte mit größter Beſchleunigung ein Kur die Sewinne äber Da0 Mark ſind den betreffenden Nummer e d e u l s S S Wo o regreifen zu könne Bi n gung in Klammern deigefügt 300 54 266 90 388 91 418 72 714 989 91 h 327 bs t ztKrat en Bisher iſt die Lava über den Rand des Obne Sewähr e 89 900 6 13 e 30 e e d e e uraters noch nicht hinausgekommen Auch heute abend halten 187 208 50 306 34 730 907 82 1121 282 891 1000 617 740 837 120149 449 11000 670 729 854 78 121111 233 147 68 675 8000
die Exploſi 805 2104 56 329 30 422 51 55 784 8560 3017 86 96 99 185 804 924 25 30 f1000 15xploſionen mit langen Zwiſchenräumen an Es hat ſich 268 345,873 123249 904 48 124083 236übrigens et ngen i Es 97 408 15 699 875 934 41 4108 352 606 705 898 5100 208 311 95 354 500 754 918 126611 147 255 809 300 728 60 811 126065 198ibrigens keine neue Krateröffnung gebildet Die Mittheilungen 589 95 664 787 820 916 92 86225 385 480 538 300 61 65 390 208 421 529 657 838 127251 67 3000 440 602 75 886 968 128081
des Obſervatoriums lauten jetzt befri 659 500 67 741 860 938 57 7154 305 46 646 3000 881 930 803845 228 79 854 73 92 432 520 606 26 44 81 892 944 1239090 108 97r t r m S e errrehheel 8 Mai De 2 040 50 88 97 575v ühr hier wi r Prinz von Neapel iſt heute abend z2e 53 e i e 838 74 80 58 a et a un h e en r geh d doh al o2 er wieder eingetroff d b 666 844 962 1383014 1000g en und bei der Ankunft lebhaft s 388 516 751 880 14051 55 435 50 526 759 60 908 15209 I1 48 75 491 501 134061 66 79 800 156 800 82 248 330 40 43 71 121 52 500begrüßt worden 1760 866 905 16085 358 401 574 91 300 608 746 914 17198 79 55 551 886 500 540 e i e e e 80 8
Bareelong 8 Mat Die Unruhen an der Uni e e S S Se 15 68 95 858 918 e 6 e eſität haben heute wieder begonnen Die Poli t ung i h e o a r 10 9 e 90 1000 72 21185 h S S 2 t 385 o n 2e Polizei dranug mit 800 874 461 559 688 786 889 22101 48 209 77 91 S d 89 217 21 68 568 602 767 8000 141236 312 59 800 4912 6gezogenem Säbel in den Hörſaal ein und ve d S 140020rwundet 23298 329 48 401 72511 82 56 1600 828 1800 41 75 92 571 I8 7 53 14305zahlreiche Studenten Die Vorleſungen ſind e a des a täs t 486 Sie Gos vo e 901 998 Z Son o S 28910 e e d e So T i 13 er 800 509

weiteres eingeſtellt g nd bis auf h e e e e e 97 12 e 146215 500geſtellt 861 625 666 68 860 500 77 28660 544 50 627 815 o So t a e e29

Kronſtadt 8 Mai Die Schiffahr 18 300 89 300 901 18 149 191 267 315 99 680 709 3000 853 926rouſtg Mai rt iſt eröffnet Der 30569 31030 222 60 808 478 79 502 82116 42 244 804 53 55 453 150319 30 34 500 2 42 64 208 383V hrecher Ledokol brachte in den Hafen den deutſchen Dampfer 507 930 88 829 a i0s 29 222 1000 91 1000 857 572 80 9014 34230 406 510 678 800 h e o 231 tea e8 0 5e e le
Elbe der Eisbrecher Jermak den ſchwediſ chen Damp 320 427 639 740 74 883 929 35034 88 500 279 357 59 683 767 1000 74 908 153042 169 282 326 61 628 82 784 905 93 151146 335 72 539Stjoeld ampfer 927 89 36190 500 401 586 708 11 39 82 85 953 500 37026 318 72 696 723 80 155149 94 754 67 70 829 41 933 156290 308 705 26N 448 300 63 516 665 814 44 880141 211 841 1000 49 647 8000 918 818 922 86 157 180 465 7381 49 158062 120 53 216 18 38 347 83 437
ew Hork 8 Mai Auf einem Bankett welches geſtern i h e e d 56 e e e e in sDmnaha ſiattfand wurde di geſtern in 40168 874 457 73 611 74 887 987 41061 500 154 286 340 800 160204 41 386 408 78 83 595 635 718 16 96 502 161013 40 220aten und wurde die Fuſion der Populiſten mit Demo 43 532 805 53 902 77 8000 42045 348 401 760 87 43089 270 98 918 428 803 96 912 25 61 162227 57 386 588 821 995 163573 1000 660

et ev z e Delegirten übereingekommen ſeien Bryan e a 208 595 e 787 870 12224 70 o 41 de el 8 100 o 18ren Kandidaten der Präſidentenwürde aufzuſtellen h 76 467 598 674 549 409172 302 6 8 78 608 730 da d so e 15 380 134 502 so a 4 e 406
170188 209 1000ſ 407 s 10001 17150081 96 195 241 882 445 549 807 917 51146 86 232 10 000 79 488 534 96 604 5 40Die Budgetkom iſſion d 864 425 570 673 895 907 52882 5659 93 683 893 975 95 53064 W Je do i e 59 38 351 905 79 88 174002

Vern g miſſion des Reichstags 143 95 304 63 465 746 90 869 78 83 300 978 54020 172 304 78 15ò 86 218 407 522 32 1000 40 602 17 39 820 40 98 175167 304
erlin 8 Mai Da die Subtk iſſion 801 56 57 781 951 55020 45 55 71 182 233 567 614 17 56521 707 66 A448 600 560 688 708 841 66 176105 809 382 612 58 84 726 82nicht beend t wer Subkommiſſion ihre Arbeiten noch a 7001 7 72 112 578 608 742 807 45 1000 94 58259 62 81 95 des 802 12 317 44 69 450 510 58 88 612 48 957 87 178112

berathet de bat werden die Baſſermann ſchen Anträge I 307 516 64 805 574 960 69064 77 97 S10 54 96 669 754 97 i 959 17 58 421 515 22 800 81 831 9182 170350 98 3000 451 93 99 576
Zol den Nach längerer Berathung wird der höhere 60218 14 24 352 479 502 710 61188 263 432 508 500 608 39 48 1000 623 59 898 88auf ausländiſche S e a h e 26 832 38 915 180114 277 393 809 34 82 938 66 181046 64 116 379 429 587 96angenomn che Schaumweine ſowie eine Reſolution 63038 47 3000 55 137 77 83 1000 459 6 36 936 42 64029 165754 925 48 1000 182289 51 81 807 55 478 98 99 525 57 99 688 24et en durch welche die Einbringung des Geſetzes betr 214 629 769 300 955 66006 82 1209 265 366 836 660091 188 206 338 817 35 188132 es 16 348 66 420 582 40 689 897 184000 143 76 87

z wir erung der in ländiſchen Schau 43 57 467 515 39 61 637 88 500 828 87070 236 78 402 1000 46 81 227 311 19 440 535 54 96 667 887 920 25 028 658 323 457 1000rd e 6 mweine gefordert 670 76 89 772 1000 947 92 68006 82 127 287 570 452 95 514 697 78 63 569 711 180177 81 87 97 218 367 95 414 67 642 64 18000 798s Bebel en die Beſtenerung von Branntwein c polemiſirt 142 400 48 553 611 600 894 9 978 b 8001 207 87 70 188266 000ſ 489 77 516 69 705
i ſchwache weil dieſelbe gegen das Prinzip des Schutzes der 79162 519 99 613 754 818 44 71071 115 32 86 300 202 811 468 69 180189 681 700 58 500s P Schultern verſtoße Jhm widerſprechen Haſſe und 76 1000 542 820 78 72279 378 419 88 800 955 1000 10 477 s 000 988 19 1003 3000 70 354 463 538 696

aſch e Nach Aeußerungen Richter 23105 98 95 216 366 441 588 91 749 846 1000 87 904 98 74568 646771 81 896 985 70 71 74 182202 6 27 335 93 722 828 958 193270 78
die Antr äge ungen Richter s und Freſe s wurden 731 941 75216 37 86 310 53 442 504 779 8 3000 78147 477 461 21 62 649 s 112 37 256 99 466 788 948 84 195010t enonim ez der höheren Verzollung des Braänntweins an 632 79 M 686 750 77039 i 000 74 165 80 211 4609 29 209 98 458 80 1000 642 62 91 196014 156 65 282 359 150 574
ß en Hierauf wird der Antra i 45 99 o 817 65 976 78026 56 69 87 1082 18000 221 487 667 700 38 91 643 71 85 712 894 963 85 197110 461 594 620 752 344 1980609 90beren g xag Klinkowſtröm betr i300 79035 106 561 581 98 601 731 St a 8000 818 785 942 800 50 96 109651 107 48 215 546 688 59 7603 gegen S auf Bier aller Art auch Meth mit 818 69 469 517 48 627 42 800 889 937 81029 46 96 151 56 S n 382

Zolls auf S timmen angenommen ebenſo die Erhöhung des 272 5265 682 708 46 99 842 82045 199 8000 212 825 800 84 55 416 200051 150 85 376 408 87 522 605 58 741 980 85 201014 56 269
ouf hwefeläther Hierauf werden die Verhandl 627 29 759 886 66 88211 870 552 7955 84121 57 3000 889 319 491 3005 321 34 415 47 536 694 885 904 202348 523 48 37 768 912 3000morgen v rhandlungen 8 736 8165 28 48 85084 300 465 566 724 828 86 89 98 322 o 234 315 6505 1000 62 687 204025 121 41 311 95 499 636

ertagt 3 l W e ar Be h413 522 32 n 336 641 821 983 013 190 1000 344 706 300 34 868 945
Di 627 89 e 47 73 94 8000 88164 286 458 98 651 6565 92 817 67 9 207006 11 50 162 271 379 526 697 766 825 45 800 208188Eröffnung des öſterreichiſchen 89016 189 614 740 a 808 e n en l e90 113 362 424768 8000 oos 91047 157 e 401 85 i 600 i 366 512 49 617 716 64 517 800 211128

Abgeordnetenhauſes 1 e 1837 96 96 352 408 71 586 811 u 74 96 294 898 800 697 647 8000 906 81 212009 118 16 54 800

Sprien Mal Der Minſſierpräſident v d n e e e h e e e eprachengeſetzentw ürf r o en und es 18 000 88 375 88 93 600 613 50 767 800 405 48 593 755 921 210013 61 of e o du o 70
einen Geſeßeniwurf über die El an d ren r en 22 80 797 899 960 76 9019 s 566 z h ehe e e n

diede C t h e i e e e Zehn ene W 69 40 64 87 546 618
t
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Der ſüdafrikaniſche KriegLondon 8 Mai Dem Renter ſchen Burean wird e

Sm aldeel vom 7 Mai gemeldet General Hutton iſt vor
gerückt Er hat henle abend ſein Lager bei Wel gelegen

aufgeſchlagen Nach hier eingelanfenen Berichten beab
gen die Buren beim Zaund Fluß energiſchen
ider ſtand zu leiſten doch hält es ſchwer die Bürger zu

ſammeln Feldmarſchall Roberts beſuchte heute den General
Hamilton

London 8 Mai Eine Depeſche von Lord Roberts vom
eſtrigen Tage aus Smaldeel meldet Eine ſchottiſche
rigade hält Winburg beſetzt Die Bahnſtrecke zwiſchen

Brandfort und Smaldeel iſt ſtark beſchädigt Die Brücke
über den Vetfluß iſt unbranchbar gemacht worden

Das Renuter ſche Burean meldet vom 28 April ans
Mafeking Die Buren begannen am 25 d M ein ſtarkes
Bombardement das dazu beſtimmt war einen Sturm auf
die Vertheidigungswerke der Stadt zu decken Die Offiziere
der Buren verſuchten jedoch vergebens ihre Mannſchaften mit
ſich fortzureißen dieſe weigerten ſich unſerem Feuer ſtandzu
halten Seitdem haben die Buren offenbar ihre Geſchütze bis
auf zwei Fünfpfünder fortgeſchaffft Die Typhnusepidemie
nimmt ab

Lonren o Marquez 6 Mai Reuter Meldung Jn
einer hier aus dem Lager des Oberſten Plumer ein
getroffenen Depeſche vom 26 April wird gemeldet Die
Burentruppen vor Mafeking haben nach und nach Ver
ſtärkungen erhalten und werden jetzt auf 3000 Mann ge
ſchätzt Es iſt Plumer gelungen durch Brieftanben mit
Mafeking zu verkehren er bemüht ſich auch mit der ſüdlich
ſtehenden Entſatzkolonne eine Verbindung herznſtellen

London 8 Mai Dem Reuter ſchen Burean wird aus
Mafeking vom 24 April gemeldet Die Stadt und die
Garniſon ſind entſchloſſen um jeden Preis auszuhalten Der
Typhus iſt in den Laufgräben im Molopo Thal aus
gebrochen Geſtern wurde zum erſten mal Wurſt aus
Pferdefleiſch vertheilt

London 8 Mai Der Morning Poſt wird vom 22
April aus Mafeking gemeldet Bet äußerſter An
ſtrengung können wir anshalten da es gefordert wird

ar meldet von ebendaſelbſt daß das Fieber ſich
ausbreitet

Thabanchu 7 Mai ReuterMeldung Die Diviſion der
Kolonialtruppen Brabant s iſt heute hier eingetroffen und
hat ſich mit Rundle s Streitmacht verbunden Älles iſt hier
ruhig Vom Feinde iſt nichts zu ſehen

Prätoria 8 Mai Reuter Meldung Der formelle
Schluß der Seſſion von 1899 des Volksraad fand heute
vormittag ſtatt Von den 60 Mitgliedern des Volksragd waren
mehr als 50 zugegen Die Sitze Jonbert s und de Kock s
waren mit Lorbeerkränzen geſchmückt Viele Zuſchauer wohnten
der Sitzung bei Es herrſchte eindrucksvolles Schweigen als
der Präſident Krüger den Saal betrat Ein Geiſilicher
richtete ein Gebet zum Himmel in welchem er Jouberl s ge
dachte und viele zu Thränen rührte Die neue Seſſion
wurde hente nachmittag eröffnet Präſident Krüger fuhr be
gleitet von einer Eskorte in einem Stgatswagen zum Par
lament Die frezeden Honfüln und Militärattaches ein

ſchlich des ruſſiſchen Oberſt Gurko waren bei der Erx
öffunng zugegen Präſident Krüger zollte in ſeiner Rede
dem verſtorbenen Jonbert hohe Anerkennung hob ſeine
menſchenfreundliche und muthige Haltung rühmend hervor
lobte die Loyalität und die Beharrlichkeit des Frei
ſtaates der ſeinen Verpflichtungen gegenüber Transvaal
gerecht geworden ſei Der Freiſtaat habe der Schweſter
republik damit ein gutes Beiſpiel gegeben und habe einen
großen moraliſchen Einfluß auf diejenigen gehabt welche den
Anſtrengungen eines kleinen Staates ſich ſeine Unabhängigkeit
zu erhalten gefolgt ſeien Die Beziehungen Trausvaals zu
den auswärtigen Mächten ſeien gut mit Ausnahme derjenigen
zu Engiand Durch die Geſetzgebung und ihr Verhalten gegeu
über England im abgelaufenen Jahre habe die Republik ihren
Wunſch bewieſen den Frieden zu erhalten und ſie werde auch
jetzt alles thun um den Frieden wiederherzuſtellen Der
Präſident machte ſodann Mittheilung von der Entſendung
der Friedens Geſandtſchaft nach Europa und
verwies auf die Anweſenheit der Militärattachss ver
ſchiedener Mächte als Beweis für das Jntereſſe das
dieſe an der Kampſweiſe der Republiken nehmen Er
drückte ſeine Freude darüber aus die Sympathien die ganzen
Belt auf Seite der Buren zu ſehen und erwähnte den Proteſt

den Trausvaal gegen die Verletzung der Genfer Uebereinknnfi
durch die Engländer an die Mächte richtete Mit Genng
thunng ſtellte der Präſident feſt daß die Finanzen Trans
vaals in der Lage ſeien die Auſpannung durch den Krieg zu
ertragen Den Zuſtand der Minenbetriebe bezeichnete er
als blühend Ferner verwies er darauf daß Transväal dem
Orauje Freiſtgat mit einer Anleihe ausgeholfen habe Nach
der Mittheilung daß die Seſſion kurz ſein und nur die
wichtigſten Angelegenheiten erledigen ſolle ſchloß rn

indem er den Segen des Himmels für die Buren
erflehte

Lonrenço Marquez 8 Mai ReuterMeldung Auf
dem Dampfer Herzog werden 63,500 Pfund Sterling Gold
für Paris 26,000 Pfund für Amſterdam und 11,000 Pfund
für Hamburg verſchifft
Hier treffen fortdauernd aus Transvaal ausgewieſene Eng

länder in großer Anzahl ein

Ilandel Gewerbe und Verlehr
Zeitzer Paraffin und Solaröl Fabrik Halles

In der Sitzung des Aufsichtsraths am 7 d wurde beschlossen
von dem 928,000 I im Vorj 655,000 betragenden Roh
gewinn in runden Zahlen 500,000 M 330,000 M im Vorjahr zu
Abschreibungen zu verwenden und der Hauptversammlung die
Vertheilung von 9 Proz Vorj 7 Proz Dividende vorzuschlagen
Die Hauptversamwlung findetGoldenen Kugel hier e et am 6 Juni 1 Uhr im Gasthof zur

Berlin 8 Mai In der am 10 u 12 d hier stattündenden W 0 11
Auktion kommen 26,475 Cir zum Verkauf Hiervon werden am 10
12,620 Cir zum Verkauf gestellt und zwar 5100 Otr Pommerscho
1700 Ctr Mecklenburgische 3100 Ctr Märkische 1500 Otr Preussische
z190 Ctr Poseneche und 150 Ctr Sehlesisehe Wollen Am I1 kommen
13,825 Cir zum Verkauf 5300 Ctr Pommersche 1500 Gtr Mecklen
r 3300 Ctr Märkizche 2709 Ctr Preussische 750 Otr Posensehe
3 tr Schlesische 150 Ctr Sächsische und 75 Ctr Hannoversche

ollen

ſracht
Ohblengo 8 Maf

Mais Mai 38
Hamburg 8 Mai152 158 Roggen loco stelie

Hafer festsischer loco fest 115
L eipaig 8 Mai

hiesige M bez

New Vork 8 Mai
80 Mai 72 Juli 73 September 73 Dezember
Mais Mai 44 Jull 44 September 44

Mertreiase

Telegr Rother

Weizen

zuhig Roggen

Gerste r
in

Winlter weizen
Mleiri 2,65 Goetreide

Telegr Weizen Mai 65, Juli 67
loco sietig

mecklenhburger
Gerste ſest

loco holsteinischer
loco 152 156 rus

Weizen per 1000 kx nelto inländ alter 143
154 M bez u Br do geringer 130 143 M bez u Br
170 175 M bez u Br
153 157 M bez u Br Posener 159 161 M

u Br

ausländischer
per 1000 kg nelto hiesiger

bez u Br aus ländischer
1000 kg netio

und Futterwanre 130 142 M
Braugerste

bez u Br Fest Maler per 1000 kg netto in ländischer 147 154 I
bez u Br ausländischer 142 146 M bez u B

Oelsaaten
New Vork 8 MIni

do Rohe und Brothers 7,40
Bremen 8 Mai

Abladung
Antwerpen 8 Alai
UHamburg 8 Mai

Oolo
Telegr

r

Feottwaaren
Schmalz Western steam 7,15

Schmalz ruhig
3714 Pfg Armour shield in Tubs 37 Pfg andere Marken in Doppel
Eimern 38 Pſg Speck stetig Short elear middling loco Plg April

Schmalz per Mai 8g7
Rüböl unverzollt fest loco 58 00

Paris 8 Mai Sehlussbericht Rüböl steigend Mai 65,00 Juni
65,50 Juli Aug 65,90 Sept Dez 65,59

Br Ruhig

7,20 Br
Bremen 8 Alai

loco 7,30 Br

Berliner Börse
vom 8 Mai

Ergünzung zu den Notirungen
im gestr Abendblatt

I eipzig 8 MaiRapskuehen per 100 kg netto bis M bez u Br
per 0kg netto ohne FVass

Raps

Hamburg 8 Mai

per e

Petroleum
Petroleum still

Banuk Digconbto
Berlin Wechsel 5 Lomhb 6
Amsterdam 39 Brüssol 3

Petersburg 8 Wien
London 4 Paris 3

Dentsche Fonds u Staabspap
Barmer Stadtanleihe
Berliner Stadt Obl
do do 1892Mlogdeburgoer St Anl

Westpr Prov Anl
Bud Stuats Bis Anl
Bayrische Anleihe
Braunschw 20 Thlr I
Köln Alind Pr Anith
Hamb 50 Thlr I oose

clo do neue 4

135,30026

Meininger 7 ILoose
Oldenb 40 Thlr I oosel 3

Auslänädische FVonds

22

Schäfer u Walcker
Schlesische Cement
SchwartzkopffSiemens o
Siemens IIalske
Stettiner Cham Didier
Sudenburg Maschin
Ver Köln Rottw Pulv
Vereinsbrauerei Artern
Westt Draht Industrie

Sangerhbäuser Masch
8

Wilecox

axonia Cement

as Industr

do Union konv
do 690 St Pr

Wittener Guss
Wilhelmshütte conv
Zuckerfabr Fraustadt

in Tubs

bez u Br
Rüböl rohesflüssiges 56,50 A nom gefrorenes D

Standard white loco
Börsen Schlussbericht Raffinirtes Petroleum

22 315 25626
14 1165,256
3 78,75 b

17 202 Ha
14 242,50b
17 245,25626
10 176,09626
30 368 2bb2

6 796
12 1198,506
6 7
13 211,7562
16

18 262 25b
12 1143,00620
9 1161,75626

92,50 Sninz Tr w 75 76 78

3,751 v 180093,50 b Oatpreuss Südhbahn
93,75b2

Dentsohe Rigen h Prior Oblig
7

do 3

4

4

130,205

129,590
24,4962

127,00b2

Barletta 100 Lire Loose

do do

do do doFreiburg 15 Fr Loose
Griech Anl 1881 84

do Kons
do AMonopol Anl
do Gd Anl v 1890

Lissabon Stacdtanl 1886

do doMailänd 10 Lire Loose
Mexikaner Anl à 100

do à 20Norweg Staats Anl 88
Oesterr 1860er Loose
Rumän 59/ Anl 81 d
Russ Goldä R 1884 87
do Orient Anl II
do do IIIdo Nicolai Oblig
do Boden Kredit
do 35 10 do gar

uss Präm Anl 1864
do do 1866Schwed St Anl 1886
do do 1890do Hyp Pfdbr 1878
ürkische Anleihe D
do Administ

do Er R

Argent Gold Anl 59 5
do innere do 4

Bukar Stadt Anl ig81 4
1888

Chilen Gold Am 1889
Egyptische priv Anl 3

c n e a

o

do 400 Fres Ioose
Ungarisehe Gold I ar

do Staats R 97

71,30b

Deutsohe Visenb St Prior
Breslau Warschau
Dortmund Gronan E
Marienbe Allawkaw
Ostpreuss Südbahn

99,7522

8/,1185,756
5

22,50ba0
89 99b20

89 10b20
Risenb Prior Obligationen

Industrie Aktien
A G f AnilintabrAdmiralsgarten Bad
Annaburger Steingut
Archimedes
Bauges Berl Chrl i Liq

Braunschweiger Jute
Berl Anh Maschinen
Berliner Bockbrauerei
do Brauerei Königst

do Union Gratweil
Brsl Eisenb Linke
Breslauer Oelwerke

do Strassenbahn
Cement Bau Ges Berl
Charlottb Wasserwerk
Chem Fabr Schering
Chemn Masch Zimm
Dessauer Gas
Deutsch Am Werksz

Dtsche Jutespinnerei
Elberfeld Farbenfahr
Erdmannsdorf Spinn
Freund Masch Konv
Görlitzer Eisenbbed
Hagener Gussstahl
Hansa Dampfschiff
Harburg Wien Gummi
Harkort St Pr Kkonv

do Brückenb Konv
do do St PrHirschberger Masch

Keyling Th Eiseng
Köln Müsener Bgw

do conyKurfürstend Ges i Liq
La Veloce Ital D
Ludw Löwe Co
Mälzerei Wrede
Magdeburger Baubank
Magdeb Strassenbahn
Maschin Breuer
Neuroder KunstanstaltDer Aufsichtsrath des Spedtions und Elbsehikft

eomptoirs vorm C Fritsche in Schönebeck beschlass 5 brä iüehae

Rio de Janeiro 7 Mai Weehrel gut London 8 i
Buenos Aires 7 MAai Goldagio 127,30

Nordd Eiswerke
Omnibus Gesellschaft
Oppeln Portl Cem 12
Orenstein Koppel

o Wiim G i Liq

13,216 25

Dtseh Gasglühl Ges 2

d

Fasvare

Rohzneker 10 sh 5 i

Paris 8 Mai Sehluss
à 31 Weisser Zucker behanptet
31 Fuli Aug 317 Okt Jan 28 h

Wasserstände bedeutet uber unter Null

Antwerpen 8 Mau Scmussbericht
loco 20 25 ber u Br per Mai 20,25
Juli 20,50 Br Ruhbig

New Vork 8 MaiNew Vork 8,80 do in Philadelphia
do Credit Balapces at Oil City 144 00

London 8 Mai

Telegr

a d ruhig

Zucokoer

Javazueker loco 12, ruhig
Rohzneker

Nr 3 per 109 kg Mai 313,

Raflinirtes Ty
Br per Juni 20,25

Petroleum Standard white in
do Relined in Cases 10,10

An

Den

Hamb IIypothek Pd

Nordd Gr Cred Pdb
do IV V ukb p 1905

Ostpreussische
Pom II VI 1900 ukdo VII VIII 1904 uk
Posensche

5 110,900 P B C PId 1 II r2 110do III V u VI rz 100 5
do XIII rz 100
ſao XIV ukb 1905ſo XV 1905 2Pr Centrb Pckbr 1900 2

neneal J

tsohe R
u Rentenbriefoe

Am Dessauer Pfäbr
D Gr K B IV rz 110

do V rz 100do VI unkb b 1900
do VII unkb b 1903

u Ia conv
8 251 310 unk 19025

do unk bis 1900
do 501 330 unk 908

3

4

4

Deut rundsch Obl 4do e ao V v 4
Deut Pfd VII 44

4

4

do S 46 190 uk 1905 3

do alte u con 3Hann Bod Pf I uk 1901 7

do do IIMeininger Hyp Pdb F
do II unkdb bis 1900
do

do Präm Pfdbr

ypoth Pfandhbriofe

99 396
99 0060
92,2560

99 09b
99,536
99 19620

99,59
99 900
99,006

100,99b2
99,25b2
93 75br
92,25h1
92,90d
96,500

94,000
92,2062
99,00620

92,39
130,206

98,70ba0
98,9060

92 491
98,75b20
99,32b26

100 900
114,500
107,7560

99,990
99,39
91,906
99 10b20

Artern Brückenpegel 4 0,55 40,68 12Weissenfels Oberpegel a 4 2,41 42,40 4
Ao Unterpegel 4 0,32 0,26 6Proiha 1,78 176 2Alsleben Oberpegel 2 2,39 2,381do Unterpegel 1,72 1,68 4Bernbung 1,34 4 1,32 2Kalbe Oherpegei pisödo Unterpegel 0,86 4 o 6Moldau Iser Bgoer

Mai FuſſſWucehseſ Mai a Fuß
zudweis 7 3,36 es Torgau 8 2,339 9
Prag s Winenverg 4 2841 2Junghbunzla 0,57 NRosslau 44 2,39 3 2
Iaun 0,30 PBarby 2,68 6Pardubitz C,86 Maglerurg 2 25 4 s
Brandeis 1,48 3 Tangermünde l 3,21 5Melnik 1,09 Wittenberge 3,021 7Ieitmeritz 0,80 Dömitz Peg 7 4 2,781 14Aussig 8 Ilanenburg 8 4 2,88 15Dresden 0 l

Concordia Bergwerk
Consolidat Bergw G
Consol Marie
Duxer Kohlen kon
Gelsenkirch Gussstahl
IIarzerEisenw Lit A B
Inowragzl
Kattowitzer
Königin MAarienhütte
Leopoldsgr Edderitz
Luise Tiefbau konv

do

Magdeburg Bergwerk
Marienhütte Kotzenau
Mend Schwert St Pr
Niederl Kohlen
Rhein Stahlw Lit C
Schlesisch Zinkhütten
Stadtberger Hütte
Wurm Revier

h n

Oblig v Industr u Bergw Ges

Allg Elektr Gesellseh
Aschersleb Kaliwerke
Bochumer Guzsstahl
Dessauer Gas
Dortmunder Union
Or Berl Pierdehb I u II
Hamb Packetfahrt 4
Laurahütte
Naphta Obligationen
Norddentscher Lloyd 4

Bank Aktien

Grundkreditb

3973 Anib Iandoblig 1000
do

teipz Elektr Werke
elektr Strassb

do Gr elektr Strassb
do Bierbr Reudn

v Riebeck Co

do Wollkämmeuei
Mansfelder Kuxe
Poril Cement Halle

Sächs Webstuhl
Fabr Schönherr

Thür Gasges Spz

hür Br V St
Zeitzer Par u S A

Zuckerfabr Glauzig
Zuckerraff Halle

89620 Ital Eis Obl v St gar 3 58,900h Mittelmeorb r 93,906 do do 1900 21 21 Ab Obersehl Fizen Ind
Lemberg Czernowit 4 do do 1906 3 31 10626 g Tiele Winkler24 60b2 Oest Frz Stualsb gar 3 88,090 r Bp B VII XII 499 10 r Zoologizcher Garten

39,600 do Ergänzungsn 3 do do XVIII 99 30 ba33 506 o Gold Pr 4 99,8062 Pr Pldhbr Bk u 1905 2 92 900
45 70626 Oesterr Lokalbahn 4 96,506 do XVIII ukdb 1908 3 100,000
39 60 b do VNordwestbahn s äo XIX ukdb 1909 468 2500 Südöster Buhn I,0mb 3 60,256 o Kleinb ObI p 1904 95 256
68,60 do Obligationen 5 101 10b20 do b 1908 122Ung Nordosth Gold 0 4 190 Comm Obl b 1907 3/ 93,506 San C er Karvenr
92,79B do Eisenb Silb A 4 Rh W Bder I III V Berg Märk B i Elbt99,7562 lwangorod Dombr gar 4 101,896 ukb b 1905 620 Försen Handelsverein
C Kosl Woronesch Obl 4 II u IV b 1904 3 Cob Goth Kredit Ges137,303 K Chark As Obl 891 4 I ukäb 1908 2 92 320 Pöln W a Komm

Kurnk Kiew 486,9062 VII unkäb 19081 92,225 Danziger Privatbank
Mosco Kiew Woron 4 96,7020 Sächsische 4 t21 020 Deutsche Grundsehmä

7 Aſosco Kursk 4 do 92,506 do Ftext B HahnT D Poseo Bjäsan 97,808 do 3, 225520 o Hypoth B BeriD WMosco Smolensx 5 95,80 b Westpr rift I I BI 3 IDresdener Bankverein116 70b1 e 4 I e 323 Essener Kredita jüsan Koslow 96,75b2 Posensche i nv Nonnen gar ukd S Preussische o er tiven
5 1909 Sächsische e Hy BHRjnschk Morczansk 96,79b26 T Seblesische 4 100,226 r ypoth R

Rybinsk Bologoye 96 70220 ws94,006 s 4 7026 Leipzigeras Südiresthäahn 97,790 Bergwerks u Hütten Ges Tübecker Kommerzb
i Transkaukasische 3 Magdeburger Privatb99 100 arzehau Wiener 10er P plerbee k 25 00b26 Nordd Grund Kredit
117 8 do X Ser Arenberg Bergwerk 75 1320 00 Pr Hyp B Spielb101 30620 Wladikawekas Oblig 4 Baroper Walzwerk 0 1202 50620 Preuss Pfandbr B
92,208 xa We n 15061 90 700 Berzelius 6 117,05b20Realkredit Bank
81 50b20 Nortnorn re p io2il 114,50b26 Bismarckhütte 19 313 09Rheinische Bank

4 A 6 be rvv 747 c aen 4 e Lelpzlger Börse 8 Mainis n s Fr ra i0ei z nahe R M Z82,5 0 do do 1 bz63 Behe Rent Anl 5322 84,90204 Manak4 105 008 Central Pacifie n do öd 84 u265,50 be 3 do 50084,00b204 do Em 1875Angtol I 2040 I 5 98,80b20 Thlr eStadtobl 1884konv985 II 3640 M 5 101,2562 30 Stuatsanl 1855 100 91,250 3
h Macedonisehe G 0 3 57,90b20 2 do 67 ev 40 500 95,350
e Portug Fisenb O 1886 5 62,2062 Landrentenbr 500 95,000 37/

e do 1880 Ail 81,100
1 9 Div Bisenb Stamm Abt Hiv1s 272 r 15 Aussig Tepi 500 fl 316 90bz201h eh Ziseonbahn Stamm Aktion T Bökm Nördbahn
804 14 Buschtiehrad Lit A 311,906ſaachen Masirict 5 18 do do B 302,00612/,276 00b Buschtiehrader B 13 r e K Ludw B 1212 59 r Halberst Blankenb h r la J14 204 r P ura Simpl K Westb j 4 89,50b Marienburg Alawvka 70505 5

i 2 Div Risenb St P Alkt Ioo i6 Dux Bodenb Lit A tAnd Risenb Stamm u do do B 9 ZWehe Kamm306 006 Stamm Prior Aktien alen 16 än Wanne
75,190 Div Bank u Kredit Akt2,550 Jaussig Teplitz 165 r 15Böhmen Norabana 1 i l126,00b26Gali Karl Ludw 5 en r Bank 156,25620159 50ba6Graz Köflach Gothaer Privatb 136,756261 00be Kaschau Oderberg 4 o aipaiger Bank 170,206 76,123,0061 Kronpr Rud St Seh 495 206 x h 135 02
125 50 be Temberg Czernowits Z Fred u Sparb 129,750

z 7 Sächs Bank 139,7560esterr Nordwestb 5 7 Zwierar 189 48aneeeeeeeee r S 0S Wagner Ganz C Div Inäustrie Papiere z
107,00b20 Chemn Werkz Zim ſ204,502 4
627,000 8 Gröllw Papierkfabr 556,50ba0Iyan Dombrowo 5 4 49/0 do Sehlavwen 99,00B 4
373,00ba0 urs Kiew 9 0 Dörstewitz Rattm e n 41ö6,000 Warschau Terespol 5 2 D W M Gonderm 5
iI2 406 Warschau Wien 26 Stier Vorz A I44,766 Ar174,8042 28 Geraer Futesp u W 261,006 3146 7 otthardbahn 102 Germania Sonwalbe 124,00B 5135,750 Iital Meriäionaux 2 3 dersd Stkb V St A 650,90B3 5
än 2 1377 do do Pr ſebo221 wer eng van J 161 o do o II 10826 5159 m 0 Halllesche Str B 4c 22 h a S Kette Elbsch G Akt 91 odo UVnionbahn 80,500 G örb er e65,258 1 Körbisd Zuckerftb II26,5065 Teips Baubank 104,500 Prag Turnan

Ausl Visenb Pr OvI
Aussig Tepli ter
Böhm Nordbahn

Dux Bodenbach
do Em

Graz Köflacher
do Ew v 1871 u 72

Fän ärag Dux 0v Gold
Mit Unterhaltungsblatt
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